
Ärztlicher Notfalldienst
Der Bereitschaftsdienst-
Zentrale Koblenz befindet
sich im Gemeinschafts-
klinikum Mittelrhein, Kem-
perhof (Koblenzer Str. 115),
und ist bundesweit unter
y 116 117 zu erreichen.
Öffnungszeiten (Besuch
auch ohne vorherige An-
meldung): montags,
dienstags und donners-
tags von 19 Uhr an; mitt-
wochs von 14 Uhr an; frei-
tags von 16 Uhr an; sams-
tags, sonntags und an Fei-
ertagen durchgehend.
• Bei akuten lebensbe-
drohlichen Notfällen muss
direkt der Notruf- und
Rettungsdienst unter der
Nummer 112 angefordert
werden.

Zentraler Notruf Vallen-
dar, Niederwerth und
Urbar
Samstag / Sonntag:
y (0261) 40 40 444.

Notdienst der Apothe-
ken
Unter y 01805 258 825
-56068 (Festnetzpreis 14
ct/min; Mobilfunkpreise
maximal 42 ct/min.) wer-
den die nächstgelegenen

dienstbereiten Apotheken
angesagt.

Kinderärztlicher
Notfalldienst
Der Notfalldienst der Kob-
lenzer Kinderärzte ist zu
erreichen unter y 01805
11 20 56 (Festnetzpreis 14
ct/min; Mobilfunkpreise
maximal 42 ct/min.). Die
Anrufe werden auf ein
Sprachleitsystem umge-
schaltet. Die Anrufer er-
halten dort Informationen
über den diensthaben-
den Kinderarzt. Wird das
persönliche Gespräch ge-
wünscht, wird entspre-
chend weiterverbunden.

Patienten-Infostelle
Bezirkszahnärztekammer
y (0261) 912 011 11 oder
www.zahnaerztehaus.de

Augenärzte
y (01805) 112 060 (Fest-
netzpreis 14 ct/min; Mo-
bilfunkpreise maximal 42
ct/min.)

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000, mail@
frauennotruf-koblenz.de
www.frauennotruf-
koblenz.de.

Krankentransport
y (0261) 192 22.
Weißer Ring
Verein für Kriminalitäts-
opferhilfe der Außenstel-
len Koblenz und Kreis
Koblenz-Mayen:
y (02602) 11 60 06.

• Opfer-Notruf-Nummer:
y 0180 334 34 34.

Arbeiterwohlfahrt
Vallendar
Essen auf Rädern,
y (0261) 69297.

Deutsche Parkinson
Vereinigung
y (02630) 13 93.

Koblenzer Frauenhaus
Sozialdienst kath. Frauen,
y (0261) 942 10 20.

Kinder- und
Jugendtelefon
Die kostenlose Nummer
gegen Kummer:
y 0800 111 03 33.

TelefonSeelsorge
y 0800 111 0 111 und
y 0800 111 0 222 (beide
Nummern sind kosten-
frei).

Mutter-Kind-Hilfswerk
Kostenlose Beratung.

Infos: y 0800 22 55 100
oder unter www.mutter-
kind-hilfswerk. de.

Selbsthilfe- und Hel-
fergemeinschaft für
Suchtkranke und An-
gehörige
Kreuzbund Stadtverband
Koblenz e.V., Löhrstr. 53
y (02606) 35 80 36 oder
y (02606) 25 41.
offene Infogruppe: Di., 19
- 21 Uhr.
für junge Menschen: Do.,
19 - 21 Uhr.

Selbsthilfegruppe für
Angehörige und Freun-
de von Alkoholkranken
y 0170 1200 358 oder
y 01578 240 46 27 oder
y (0261) 274 08.

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Ängsten
und Depressionen
EA-Gruppe Koblenz
Bogenstr. 53
y (02621) 610 623
Treffen: Do., 19.30 - 21.30
Uhr.

Horizonte
Eisheiligenstr. 14
y (0261) 30 00 418
y 0157 72 38 998
Treffen: Fr., 18 Uhr
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Pflegepersonalstärkungsgesetz
- von Dr. Thomas Klose -

Die wichtigsten Punkte des
Pflegegesetzes einmal für Sie
zusammengefaßt:
¸ 13 000 Stellen sollen in
der stationären Altenpflege
neu geschaffen und von der
gesetzlichen Krankenkasse
ohne finanzielle Beteiligung
der Pflegebedürftigen fi-
nanziert werden. Die Zahl
der finanzierten Stellen wird
nach Bewohnerzahl gestaf-
felt.
¸ Um Pflegekräfte zu ent-
lasten, wird die Digitali-
sierung gefördert. Die Pfle-
geversicherung stellt ein-
malig pro Einrichtung (am-
bulant oder stationär) 12.000
Euro zur Verfügung, um
die Digitalisierung zu för-
dern und so Pflegekräfte
zu entlasten.
¸ Die ambulante Alten- und
Krankenpflege, insbesondere
im ländlichen Raum, wird
durch eine bessere Hono-
rierung der Wegezeiten ge-
stärkt.
¸ Jede zusätzliche oder auf-
gestockte Pflegestelle am
Krankenhausbett soll künf-
tig vollständig von den Kos-
tenträgern (GKV und PKV)
refinanziert werden, um die
Personalausstattung in der
Pflege zu verbessern.
¸ Bereits ab dem Jahr 2018
werden die Tarifsteigerun-
gen für die Pflegekräfte im
Krankenhaus vollständig von
den Kostenträgern refinan-
ziert. Die zusätzlichen Fi-
nanzmittel sind für Pfle-
gepersonal einzusetzen. Das
ist durch einen Nachweis
zu belegen.
¸ Die Ausbildungsvergü-
tung von Auszubildenden in
der Kinderkrankenpflege,
Krankenpflege und Kran-
kenpflegehilfe wird im ers-
ten Ausbildungsjahr ab 2019
vollständig von den Kos-
tenträgern refinanziert.
¸ Die Zusammenarbeit zwi-
schen Ärzten und Heimen
soll verbindlicher werden.
¸ Der Krankenhausstruktur-
fonds wird ab 2019 für vier
Jahre mit einem Volumen
von 1 Mrd. Euro jährlich fort-
gesetzt.

¸ Die Finanzierung der Pfle-
gepersonalkosten der Kran-
kenhäuser wird ab dem Jahr
2020 auf eine neue, von
den Fallpauschalen unab-
hängige, krankenhausindivi-
duelle Vergütung umge-
stellt.
¸ Ab 2020 soll auf der Ba-
sis eines „Pflegequotien-
ten“ die Pflegepersonal-
ausstattung geregelt wer-
den. In einer Verordnung sol-
len zudem Sanktionen für
die Krankenhäuser festge-
legt werden, die danach ei-
ne bestimmte Mindestper-
sonalausstattung nicht er-
füllen.
¸ Der Anwendungsbereich
der Nutzung von Sprech-
stunden per Video als te-
lemedizinische Leistung wird
erweitert.
Mit dem Gesetz soll den Kran-
kenhäusern nun ein „kla-
res Signal“ gegeben: ent-
weder mehr Pflegekräfte ein-
stellen oder weniger Pati-
enten behandeln. Durch zu
wenig Personal würden Pa-
tienten gefährdet und die Pfle-
gekräfte ausgebeutet.
Die Grundfrage bleibt je-
doch: Woher die Pflege-
kräfte nehmen?

www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de
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Tag der offenen Tür in der „sports-and-community“
Sektempfang und persönliche Studioführungen in Lahnstein

LAHNSTEIN. Im Fitness
Club „sports-and-communi-
ty“ (Hermsdorferstr. 3a) fin-
det am Sonntag, 13. Januar
(10-19 Uhr), der Tag der of-
fenen Tür statt.
Im letzen Jahr hat sich in
der „sports-and-community“
viel getan: so wurde das Ge-
räteangebot erweitert, neue
Kurse ins Programm auf-

genommen und auch in den
neuen Anbau wurde fleißig in-
vestiert. Hier finden Mit-
glieder neben der neuen
„functional-area“ auch eine
große Eventdachterrasse.
Die „sports-and-community“
lädt alle Interessierten, Mit-
glieder, Familienangehörige
und Freunde des Fitness-
studios ganz herzlich dazu

ein, sich bei einem Sekt-
empfang in fröhlicher At-
mosphäre von den Trainern
eine Studioführung präsen-
tieren zu lassen.
Durch eine eigene Kinder-
betreuung haben auch die
kleinen Besucher die Mög-
lichkeit, einen angenehmen
Besuch im Fitnessstudio zu er-
leben.

Das Team der sports-and-
community freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Info und Kontakt
sports-and-community
Hermsdorferstr. 3a
56112 Lahnstein
q (02621) 926021
www.sports-and-community.de
www.sports-functional-area.de
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Andreas Hoffknecht erneut
zum Geschäftsführer bestellt
KOBLENZ. Kontinuität an
der Spitze der Energienetze
Mittelrhein (enm): Die Ge-
sellschafterversammlung
hat Andreas Hoffknecht vor-
zeitig für weitere fünf Jahre,
bis zum 31. Oktober 2024,
zum technischen Ge-
schäftsführer des Unterneh-
mens bestellt. Gemeinsam
mit seinem Kollegen Udo
Scholl verantwortet er die
Geschäftstätigkeit der Netz-
gesellschaft in der Unter-
nehmensgruppe Energie-
versorgung Mittelrhein (evm-
Gruppe). Hoffknecht führt
die enm seit ihrer Gründung

im Jahr 2015. Gemeinsam
mit seinen Führungskräften
ist es ihm gelungen, die
Netzbereiche aus den drei
Vorgängerunternehmen
Kevag, Gasversorgung
Westerwald und Energie-
versorgung Mittelrhein er-
folgreich zu vereinigen.

Zur Person

Bücherannahme entfällt
KARTHAUSE. Die re-
gelmäßige Bücheran-
nahme auf der Kar-
thause muss am Sams-
tag, 12. Januar, entfal-
len. Durch die hohe An-
zahl an Bücherspenden

in den letzten Monaten
ist das Lager komplett
gefüllt und eine weitere
Annahme ist leider nicht
möglich. Mehr Infos auf
der Facebook seite des
Lions-Club Koblenz.

Weihnachten fängt im Herzen an
Insgesamt 630 Wunschsterne gingen in Erfüllung

KOBLENZ. Privatperso-
nen, Kitas, Schulen und
Firmen erfüllten Herzens-
wünsche, die zwei Wochen
lang am erleuchteten Ca-
ritas-Wunschbaum im
evm-Kundenzenterum zu
finden waren.

Der besondere Weih-
nachtsbaum war mit Wu
nschsternen von Kindern,
Familien, Alleinstehenden
oder Senioren geschmückt,
die von der Koblenzer Ca-
ritas betreut werden.
Die fünfjährige Natalie be-
sucht einen Koblenzer Kin
derhort und wünscht sich
ein Puzzle mit Tiermotiven.
Jannis, elf Jahre, möchte
später gerne Forscher wer-
den und freut sich über ein
Technik-Lexikon. Ein 58-
jähriger Mann, der von der
Wohnungslosenhilfe be-
treut wird, benötigt für den
Winter dringend warme Un-
terwäsche und Handschu-
he. Eine 68-jährige Witwe
mit kleiner Rente freut sich
über einen Friseurgut-
schein. Die von Hartz IV le-
bende alleinerziehende
Mutter möchte mit ihren
drei Kindern gerne einmal
ins Hallenbad gehen.
„Dank der großartigen Un-
terstützung der Bürgerin-

nen und Bürger können wir
bedürftigen oder in Not ge-
ratenen Menschen zu
Weihnachten eine beson-
dere Freude bereiten“, sag-
te Caritasdirektorin Martina
Best-Liesenfeld.
Erneut beteiligten sich ne-
ben vielen Privatpersonen
auch Kindergärten, Schu-
len und Unternehmen an
der Aktion. Ein großes Herz
für andere Kinder zeigten
bereits zum siebten Mal die
Schüler der Grundschule in
Pfaffendorf. Schüler, Eltern
und Lehrer pflückten ins-
gesamt 40 Sterne mit Kin-
derwünschen vom Caritas-
Baum. „Soziales Engage-

ment gehört zu unserem
Schulleben dazu“, sagt
Schulleiter Andreas
Schwesing. „Weihnachten
fängt im Herzen an: Unsere
Schüler wollten anderen
Kindern in Koblenz zu
Weihnachten einen Her-
zenswunsch erfüllen.“ Lie-
bevoll verpackt und mit per-
sönlichen Weihnachtsgrü-
ßen überreichten die en-
gagierten Schüler die Ge-
schenke, die dank vieler
fleißigen Helfer der Caritas
und engagierter Debeka-
Azubis bis Heiligabend di-
rekt an die bedürftigen
Menschen weitergegeben
werden.

„Alle 630 Wunschsterne
sind wunderschöne Zei-
chen der Solidarität“, freute
sich Caritas- Mitarbeiter
Gregor Bell. „Wir bedanken
uns bei alle n Spendern für
die erneut tatkräftige Un-
terstützung und der evm,
dass unser Baum wieder z
wei Wochen im Kunden-
zentrum in der Koblenzer
Innenstadt strahlen konn-
te.“

M Weitere Informationen:
Caritasverband Koblenz,
Gregor Bell: y (0261)
13 90 65 20, E-Mail:
wunschbaum@caritas-
koblenz.de

Weihnachten fängt im Herzen an: 40 Wunschsterne pflückten Kinder der Grund-
schule Pfaffendorf.

100 000 € gehen
ins nördliche Rheinland
Neujahrs-Million: Drei glückliche Gewinner
KOBLENZ. Viele Rhein-
land-Pfälzer haben sicher
gute Vorsätze für das neue
Jahr gefasst. Und auch
Lotto Rheinland-Pfalz
hatte den Vorsatz, dass
ein Rheinland-Pfälzer das
neue Jahr als Millionär
beginnen darf.

Mit Erfolg: Denn dank der
„Neujahrs-Million“ kann
sich ein Tipper aus Rhein-
hessen über eine Million
Euro im ersten Gewinnrang
freuen. Jeweils 100 000 €
gehen in die Vorderpfalz
und in den Raum Koblenz.
Pünktlich in den frühen
Morgenstunden des Sil-
vestertages waren alle
250 000 Lose der zweiten
Auflage der rheinland-
pfälzischen Lotterie „Neu-
jahrs-Million“ ausverkauft
und bescherten ebenso

pünktlich zum neuen Jahr
einen neuen Millionär in
Rheinhessen. Der Spiel-
teilnehmer hat sein Los
ohne Kundenkarte bereits
Ende November gekauft.
Deshalb muss sich der
Gewinner nun bei Lotto
Rheinland-Pfalz in Koblenz
melden, um seinen Ge-
winnanspruch geltend zu
machen.
Im zweiten Rang der ex-
klusiv in Rheinland-Pfalz
ausgespielten „Neujahrs-
Million“ dürfen sich ein
Spielteilnehmer aus dem
Raum Koblenz und ein
Vorderpfälzer jeweils über
100 000 € freuen. Der Teil-
nehmer aus dem Raum
Koblenz ist dem Glücks-
spielunternehmen na-
mentlich bekannt, da er mit
einer Kundenkarte gespielt
hat.

Hilfe für Pflegende
Schulung für Demenzbegleiter
KOBLENZ. Die Pflege von
demenziell veränderten
Menschen kann für Ange-
hörige eine Herausforde-
rung sein. Deshalb bietet
der Malteser Hilfsdienst am
Samstag, 12. Januar (11
Uhr), bei den Maltesern in
der Ernst-Sachs-Straße in
Koblenz eine Schulung für
Demenzbegleiter an.

Das Malteser Angebot „Hil-
fen für Pflegende“ ist ein
niederschwelliges Betreu-
ungsangebot für Men-
schen mit Demenz in Kob-
lenz und seinen Stadttei-
len. Die Betreuung in der
Häuslichkeit und Beratung
und Entlastung der Ange-
hörigen ist ein Schwer-
punkt des Dienstes. In die-
ser Zeit können sich die An-
gehörigen eine kleine Aus-
zeit gönnen. Die Kosten
für das Angebot kann mit
den Pflegekassen verrech-
net werden. Für diese be-

reichernde Aufgabe bietet
der Demenzdienst die
Schulung von Menschen
an, die sich auf die Be-
treuung von Menschen mit
Demenz einlassen möch-
ten und sich 1-2-mal in
der Woche stundenweise
engagieren möchten. Die
neuen Begleiter werden in-
tensiv auf den Dienst vor-
bereitet und auch danach
gut angeleitet und beglei-
tet. Sie treffen sich regel-
mäßig zum Erfahrungs-
austausch und es besteht
die Möglichkeit, an Fort-
bildungen teilzunehmen.
Eine neue Schulung für De-
menzbegleiter ist für Feb-
ruar 2019 geplant. Für die
Planung der Informations-
veranstaltung wird um ei-
ne Anmeldung bis 10. Ja-
nuar gebeten bei Daniela
Hütter, Standortkoordina-
torin y (0261) 94 74 734
oder Daniela.Huetter@
malteser.org

Vorstellung des neuen
Buddenbrooks-Handbuch
KOBLENZ. Yahya Elsaghe
aus Bern stellt am Montag,
14. Januar (19 Uhr), das
neue Buddenbrooks-
Handbuch in der Stadtbib-
liothek Koblenz vor. Das u.a.
von Stefan Neuhaus vom
Institut für Germanistik der
Universität Koblenz heraus-
gegebene Handbuch bün-
delt die umfassende For-
schung und präsentiert die
Entstehungs- und Wir-

kungsgeschichte des
preisgekrönten Romans von
Thomas Mann. Eingegan-
gen wird nicht nur auf Fa-
milie, Ökonomie und Reli-
gion, sondern auch auf
scheinbare Randthemen
wie Essen und Trinken oder
Elemente des Phantasti-
schen. Die Moderation der
Diskussion übernimmt Oli-
ver Schütze. Der Eintritt ist
frei.

Wohnumfeld-
beratung?
Wir kommen zu
Ihnen nach Hause!

Inh. Dr. Thomas Klose

Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

Kastellaun, Bopparder Str. 55
Bald bezugsfertige Neubauwohnungen,
provisionsfrei direkt vom Bauunternehmen.

% 06762-9638660
ah@ burgstadtimmo.de

Neubauwohnungen
zu verkaufen

Boppard-Stadt Rheinblick

Antik- u. Sammlermarkt
Sonntag13.01.2019, 10-17 Uhr

BAD EMS
Kurhaus, Marmorsaal, Eintritt 2,– u

Info: 0171/3848297
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